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Baukulturelle Bildung im Stadtlabor Stuttgart 

Hand-out zum Referat von Silvia Gebel M.A. 

 

Fachtag der Arbeitsgruppe „Architektur macht Schule“ 

der Architektenkammer Baden-Württemberg 

24. September 2013  

 

 

I. Was ist das Stadtlabor? 

Das Stadtlabor ist Teil des zukünftigen Stadtmuseums, das voraussichtlich 2016  

im Wilhelmspalais eröffnen wird. Bis zur Fertigstellung des Museums befindet  

sich das Stadtlabor als Interim in der Kriegsbergstraße 30. Dort finden seit 2011 

Schüler-Workshops, Beteiligungsprojekte, Kindergeburtstage und Ferien-

programme für Kinder und Jugendliche statt. 

 

II. Methoden der baukulturellen Bildung  

Das Stadtlabor Stuttgart möchte Kindern und Jugendlichen in verschiedenen  

Schritten die Themen der baukulturellen Bildung näher bringen:  

 

1. Neugierig machen und Interesse wecken 

- Bezüge zur Alltagswelt der Kinder und Jugendlichen herstellen 

- die Schüler dort abholen, „wo sie stehen“ 

- alle Kinder und Jugendlichen haben einen persönlichen Bezug zu den 

Themen „Stadt“ und „Wohnen“ 

-> Bei allen Workshops im Stadtlabor versuchen wir, einen möglichst 

interessanten „Aufhänger“ für Kinder und Jugendlichen zu finden. 

 

 

2. Wahrnehmung schärfen 

- Kinder und Jugendliche mit gezielten Übungen anregen, ihre Umgebung ganz bewusst 

wahrzunehmen 

-> Grundschüler: Fotografieren von „Häusergesichtern“, Geräusche als Rätsel für andere 

aufnehmen, Frottagen von Oberflächen anfertigen, Fassaden zeichnen 

-> Sekundarschüler: Quartiersbegehungen als Bestandsaufnahme und Grundlage für 

Planspiele und Modellbauten 

 

3. Wissen vermitteln 

- theoretische Ebene: fachliches Grundwissen zum 

jeweiligen Thema des Workshops (z.Bsp. Beton oder 

Stadtplanung) 

- praktische Ebene: Fertigkeiten im Modellbau vermitteln, 

„hands-on“-Erfahrungen mit verschiedenen Materialien 

ermöglichen (Bambus, Kapa, Styrodur, Beton…) 
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Beteiligung ermöglichen und begleiten 

- Je nach Situation und Anlass bietet das Stadtlabor Workshops und 

Präsentationsmöglichkeiten oder vermittelt Experten (Architekten, 

Stadtplaner) und stellt Kontakte zu Verwaltung und Institutionen  

(z.Bsp. die Architektenkammer)her. 

 

III. Kooperationen mit der Architektenkammer  

Baden-Württemberg 

Das Stadtlabor und die Architektenkammer arbeiten bereits seit Jahren  

eng zusammen. Fachleute der Arbeitsgruppe unterstützen das Stadtlabor  

z.Bsp. beim Entwickeln von Workshop-Inhalten oder nutzen das Stadtlabor 

 auch als Veranstaltungsort für eigenen Workshops und Fortbildungen.  

 

 

Kontakt: 

Silvia Gebel M.A., Museumspädagogin 

Planungsstab Stadtmuseum Stuttgart 

Eberhardstraße 61, 70173 Stuttgart 

0711-216 96 405 

Silvia.gebel@stuttgart.de 

www.stadtmuseum-stuttgart.de 

 

Stadtlabor Stuttgart 

Kriegsbergstraße 30, 70174 Stuttgart 

http://www.stadtmuseum-stuttgart.de/stadtlabor-konzept.html 


